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Rechtsgrundlagen 

▪ Baugesetzbuch (BauGB) in der in der Fassung vom 03. November 2017 (BGBl. I S. 
3634), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 28. Juli 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 
221) 

 
▪ Verordnung über die bauliche Nutzung der Grundstücke (Baunutzungsverordnung - 

BauNVO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 21. November 2017 (BGBI. I S. 
3786), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 3. Juli 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 
176) 
 

▪ Verordnung über die Ausarbeitung der Bauleitpläne und die Darstellung des Planinhalts 
(Planzeichenverordnung 1990 – PlanzV 90) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
18.12.1990 (BGBl. I S. 58), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 14. Juni 
2021 (BGBl. I S. 1802) 
 

▪ Landesbauordnung Rheinland-Pfalz (LBauO) vom 24. November 1998 (GVBl. 1998, 
S. 365), zuletzt geändert durch Gesetz vom 07.12.2022 (GVBl. S. 403) 

 
▪ Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz (GemO) in der Fassung vom 31. Januar 1994 

(GVBl. 1994, S. 153), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 24.05.2023 
(GVBl. S. 133) 
 

▪ Gesetz über Naturschutz und Landschaftspflege (Bundesnaturschutzgesetz – 
BNatSchG) vom 29. Juli 2009 (BGBl. I S. 2542), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Ge-
setzes vom 8. Dezember 2022 (BGBl. I S. 2240) 

  
▪ Landesgesetz zur nachhaltigen Entwicklung von Natur und Landschaft (Landesnatur-

schutzgesetz – LNatSchG) vom 06.10.2015, (GVBl. 2015, S. 283), zuletzt geändert 
durch Artikel 8 des Gesetzes vom 26.06.2020 (GVBl. S. 287) 

 

▪ Gesetz über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 18. März 2021 (BGBl. IS. 540), zuletzt geändert durch Artikel 2 des 
Gesetzes vom 22. März 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 88) 

 
▪ Wasserhaushaltsgesetz (WHG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 31.07.2009 

(BGBl. I S. 2585), zuletzt geändert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 3. Juli 2023 (BGBl. 
2023 I Nr. 176) 
 

▪ Wassergesetz für das Land Rheinland-Pfalz (Landeswassergesetz - LWG) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 14. Juli 2015 (GVBI. S. 127), zuletzt geändert durch Arti-
kel 2 des Gesetzes vom 08.04.2022 (GVBl. S. 118) 

 
▪ Gesetz zum Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen durch Luftverunreinigungen, 

Geräusche, Erschütterungen und ähnliche Vorgänge (Bundesimmissionsschutzgesetz 
- BImSchG) in der Fassung vom 17.05.2013 (BGBl. I S. 1274; 2021 I S. 123), zuletzt ge-
ändert durch Artikel 11 Absatz 3 des Gesetzes vom 26. Juli 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 202) 
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▪ Ministerium für Umwelt, Rheinland-Pfalz (Hrsg.): Abstände zwischen Industrie- und bzw. 

Gewerbegebieten und Wohngebieten im Rahmen der Bauleitplanung  
(Abstandserlass Rhld.-Pf.), (Az: 10615-83 150-3, Mainz, 26.02.1992) 

 
▪ Landesgesetz zum Schutz und zur Pflege der Kulturdenkmäler (Denkmalschutzgesetz - 

DSchG) vom 23. März 1978 (GVBl. 1978, S. 159), zuletzt geändert durch Artikel 4 des 
Gesetzes vom 28.09.2021 (GVBl. S. 543) 

▪ Landesstraßengesetz (LStrG) in der Fassung vom 1. August 1977 (GVBl. S. 273), zu-
letzt geändert durch § 84 des Gesetzes vom 7. Dezember 2022 (GVBl. S. 413) 

 
▪ Gesetz zum Schutz vor schädlichen Bodenveränderungen und zur Sanierung von Altlas-

ten (Bundesbodenschutzgesetz BBodSchG) vom 17.03.1998 (BGBl. I S.502), zuletzt 
geändert durch Artikel 7 des Gesetzes vom 25. Februar 2021 (BGBl. I S. 306) 

 
▪ Landesbodenschutzgesetz Rheinland-Pfalz (LBodSchG) vom 25.07.2005 (GVBl. Nr. 

16, S. 302), zuletzt geändert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 26.06.2020 (GVBl. S. 
287) 

 
▪ Gesetz zur Förderung der Kreislaufwirtschaft und Sicherung der umweltverträg-

lichen Bewirtschaftung von Abfällen (Kreislaufwirtschaftsgesetz - KrWG) vom 24. 
Februar 2012 (BGBl. I S. 212), zuletzt geändert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 02. 
März 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 56) 

 
▪ Bundesbodenschutz- und Altlastenverordnung (BBodSchV) in der Fassung vom 9. 

Juli 2021 (BGBl. I S. 2598, 2716) 
 

▪ DIN 18005 Schallschutz im Städtebau, Teil 1: Grundlagen und Hinweise für die 
Planung Ausgabe Juli 2002, Beiblatt 1: Berechnungsverfahren, Schalltechnische 
Orientierungswerte für die Städtebauliche Planung Ausgabe Mai 1987 
Normausschuss Bauwesen im DIN Deutsches Institut für Normung e.V. Vertrieb: Beuth 
Verlag GmbH, Burggrafenstraße 6, 10787 Berlin 

 

▪ DIN 4109 Schallschutz im Hochbau Ausgabe November 1989 Normausschuss 
Bauwesen im DIN Deutsches Institut für Normung e.V. Vertrieb: Beuth Verlag GmbH, 
Burggrafenstraße 6, 10787 Berlin, aktuelle Form DIN 4109-5 vom August 2020 

 

▪ DIN 45 691 Geräuschkontingentierung in der Bauleitplanung Ausgabe Dezember 
2006 Normausschuss Bauwesen im DIN Deutsches Institut für Normung e.V. Vertrieb: 
Beuth Verlag GmbH, Burggrafenstraße 6, 10787 Berlin 

 

▪ Technische Anleitung zum Schutz gegen Lärm (TA Lärm) Sechste Allgemeine 
Verwaltungsvorschrift zum Bundes-Immissionsschutzgesetz (TA Lärm) vom 26.08.1998 
(GMBl. Nr. 26 vom 28.08.1998, S. 503), geändert durch Verwaltungsvorschrift vom 
01.06.2017 (Banz AT 08.06.2017 B5) 

 

▪ 16. BImSchV – Verkehrslärmschutzverordnung vom 12. Juni 1990 (BGBl. I S. 1036), 
zuletzt geändert durch Artikel 1 der Verordnung vom 04. November 2020 (BGBl. I S. 
2334) 
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▪ 18. BImSchV – Sportanlagenlärmschutzverordnung vom 18. Juli 1991 (BGBl. I S. 
1588, 1790), zuletzt geändert durch Artikel 1 der Verordnung vom 8. Oktober 2021 
(BGBl. I S. 4644) 

 

▪ VDI Richtlinie 2719 Schalldämmung von Fenstern und deren Zusatzeinrichtungen 
Ausgabe August 1987 

 

▪ Länderarbeitsgemeinschaft Abfall (LAGA): Anforderungen an die stoffliche 
Verwertung von mineralischen Abfällen vom 06.11.2003 

 

▪ Richtlinien für die Anlage von Stadtstraßen (RASt 06) Ausgabe 2006, korrigierter 
Nachdruck Mai 2012. 

 

Anmerkung: 

Im Rahmen der 2. Änderung werden die textlichen Festsetzungen der 1. Ände-

rung des Bebauungsplans „Verlängerte Bergstraße / Am Schlauen Weg“ für 

den Geltungsbereich der 2. Änderung vollständig übernommen und sind daher 

den Textfestsetzungen der 2. Änderung des Bebauungsplans „Verlängerte 

Bergstraße / Am Schlauen Weg“ als Anlage beigefügt. 

 

Änderungen der Planurkunde (zeichnerische Festsetzungen) des Bebauungs-

planes werden, abgesehen von der Anpassung der Nutzungsschablone (inkl. 

der Festlegung des Bezugspunktes) nicht erforderlich. 

 

Die Änderungen betreffen die nachfolgend aufgeführten Textfestsetzungen des 

Bebauungsplanes „Verlängerte Bergstraße / Am Schlauen Weg – 1. Änderung“: 

 

1. Punkt 1.3 der bauplanungsrechtlichen Festsetzungen; 

Änderung bezüglich der zulässigen Gebäudehöhen  

2. Punkt 7. (Äußere Gestaltung baulicher Anlagen) bauordnungsrechtlichen 

Festsetzungen hinsichtlich der Zulässigkeit von Dachformen 

 

Die Änderungen werden auch in der Begründung zur 2. Änderung des Bebau-

ungsplanes „verlängerte Bergstraße / Am Schlauen Weg dokumentiert, be-

schrieben und näher begründet. 
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B. TEXTLICHE FESTSETZUNGEN 

I Bauplanungsrechtliche Festsetzungen gemäß § 9 BauGB und BauNVO 

1.3 Art- und Maß der baulichen Nutzung (§ 9 Abs.1 Nr. 1 - Gebäudehöhen 

Zur Begrenzung der Höhe baulicher Anlagen werden in dem mit N 1 gekennzeichne-

ten Bereich die maximalen Gebäudehöhen (OK der Gebäude) festgesetzt. 

 Die zulässige Oberkante der Gebäudehöhe (OK) wird mit max. 15,0 m festgesetzt. 

1.3.1 Bezugspunkt für die festgesetzte maximal zulässige Höhe, OK der Gebäude, 

ist der in der Planurkunde (vgl. Nutzungsschablone) an der Straßenbegrenzungslinie 

/ südlichen Grundstücksgrenze festgelegte Bezugspunkt (Kreis mit Kreuz) mit der 

von Höhe 258,0 m über NHN. 

 

Schemaschnitt: 
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II Bauordnungsrechtliche Festsetzungen (§§ 52 und 88 LBauO i.V. § 

9 Abs. 4 BauGB) 

7. Äußere Gestaltung baulicher Anlagen Dachformen (§ 88 Abs.1 Nr. 1 LBauO) 

 

7.1 Dachformen 

In dem mit N 1 gekennzeichneten Bereich sind nur Flach- und Pultdächer zulässig. 

7.2 Dachneigungen 

Die Dachneigung wird in dem mit N 1 gekennzeichneten Bereich mit 0° - 10° festge-

setzt (vgl. Nutzungsschablone). Von dieser Festsetzung ausgenommen sind Garagen 

und untergeordnete Nebenanlagen (z. B. Gartenhäuser). 

 

C. HINWEISE 

1.0 Hinweise des Kanalwerk Otterbach-Otterberg 

 Vor der Ableitung des anfallenden Oberflächenwassers von den privaten Grundstü-
cken ist die zurückzuhalten und nach Möglichkeit zur Versickerung zu bringen. Erfor-
derlich wird ein Rückhaltevolumen von 25 l/m² abflusswirksamer Fläche. Notüberläufe 
können an den öffentlichen Kanal angeschlossen werden. Geeignet zur Schaffung 
des notwendigen Rückhaltevolumens sind Mulden oder Zisternen mit Brauwas-
sernutzungsanlagen mit mindestens einer ganzjährigen Verbrauchsstelle (z. B. Toilet-
tenspülung). Weiterhin kann durch Begrünung von Dächern sowie die Verwendung 
wasserdurchlässiger Materiealien bei der Flächenbefestigung die abflusswirksame 
Fläche reduziert werden. 

 

2.0 Hinweise der GDKE 

Die bauausführenden Firmen sind eindringlich auf die §§ 17 und 18 des Denkmal-
schutzgesetzes (DSchG) vom 23.3.1978 (GVBl., 1978, S. 159 ff), zuletzt geändert 
durch Artikel 4 des Gesetzes vom 28.09.2021 (GVBl. S. 543) hinzuweisen. Danach 
ist jeder zutage kommende, archäologische Fund unverzüglich zu melden, die Fund-
stelle so weit als möglich unverändert zu lassen und Gegenstände sorgfältig gegen 
Verlust zu sichern. 

Absatz 1 entbindet Bauträger/Bauherrn bzw. entsprechende Abteilungen der Verwal-
tung jedoch nicht von der Meldepflicht und Haftung gegenüber der GDKE. 

Sollten archäologische Objekte angetroffen werden, so ist der Direktion Landesar-
chäologie ein angemessener Zeitraum einzuräumen, damit Rettungsgrabungen in 
Absprache mit den bauausführenden Firmen, planmäßig, den Anforderungen der 
heutigen archäologischen Forschung entsprechend, durchgeführt können. Im Einzel-
fall ist mit Bauverzögerungen zu rechnen. Je nach Umfang der evtl. notwendigen 
Grabungen sind von Seiten finanzielle Beiträge für die Maßnahmen erforderlich. 

Abschließend wird darauf hingewiesen, dass sich im Plangebiet bisher nicht bekannte 
Kleindenkmäler (wie Grenzsteine) befinden können. Dies sind selbstverständlich zu 
berücksichtigen bzw. dürfen von Planierungen o. ä. nicht berührt oder von ihrem an-
gestammten, historischen Standort entfernt werden. 
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3.0 Hinweise des Forstamt Otterberg 

Das Forstamt empfiehlt einen Abstand von 30,0 m vom Waldrand zur geplanten Be-
bauung einzuhalten. Alternativ wäre zur Abstandsregelung eine verkehrssichere 
Waldrandgestaltung mit Einverständniserklärung gegenüber den Waldbesitzenden 
möglich. Bezüglich der angrenzenden Waldflächen ist auf die bestehenden Regelun-
gen der Vereinbarung zwischen der Ortsgemeinde und dem Forstamt Otterberg, wie 
sie auch in der Begründung zum derzeit rechtskräftigen Bebauungsplan „Verlängerte 
Bergstraße – Am Schlauen Weeg, 1. Änderung“ näher erläutert wurden, zu verwei-
sen. Darüberhinausgehende bauplanungsrechtliche Regelungen sind daher nicht er-
forderlich. Um die Ortsgemeinde vor Schadensersatzansprüchen freizustellen, wird 
sie die Grundstückseigentümer verpflichten vor Einreichung eines Bauantrages eine 
„Erklärung gegenüber den Waldbesitzenden“ abzugeben. 

 
 

Aufgestellt: 

Kaiserslautern, den 20.11.2023 

 

 

Dipl. – Ing. H. W. Schlunz 

(Stadtplaner) 
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Anlage: 

Textfestsetzungen Bebauungsplan „Verlängerte Bergstraße / Am 

Schlauen Weg – 1. Änderung“ 
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